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Vorstand ICT Berufsbildung Ost

Zusammensetzung:
Å Präsident
Å Geschäftsführer
Å 2 Chefexperten
Å 3 Betriebsvertreter
Å 1 Vertretung Schule

Geschäftsstelle
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Programm

Nr. Thema Verantwortung Zeit

1 Eröffnung Christian Schlegel, Geschäftsführer ICT BB Ost 5

2 Lehrabschlussprüfung 2026 mit PkOrg Ferhat Sutter, Jürg Danuser, Chefexperten Informatik
Thomas Akermann, Chefexperte Mediamatik & EDB 50

3 Offene Fragen klären alle 10

4 Apéro alle
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Nächste Termine 2026

ÅBerufsbildneranlass
Dienstag, 10.02.2026, 15.00-18.00 
bei Frontify in SG zum Thema Security
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QV-Feier 2026

Dienstag, 30.06.2026 
15.00-17.00 Gruppe 1 
(APP/MED)

18.00-20.00 Gruppe 2 
(PFE/ICT-FM/FF)

Carmen Würth Saal, Rorschach
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Informatik & Mediamatik

Qualifikationsverfahren 2026
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IPA

Agenda

QV Allgemein

Vorbereitung QV Schlussfeier

INF

MED
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Chefexperten

Ferhat Sutter
Informatik,  

Plattformentwicklung,
ICT-Fachfrau/ -mann

Jürg Danuser
Informatik 

Applikationsentwicklung

Thomas Akermann
Mediamatik, 

Entwickler/-in digitales 
Business
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QV Allgemein

Fakten und Informationen
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Qualifikationsverfahren - Organisation

Bildungsverordnung 
(BiVo)

Lehrbetrieb

Praktische Ausbildung

Betrieblicher 
Bildungsplan

Berufsschule

Unterricht in Modulen

Schulischer 
Bildungsplan

ICT Berufsbildung 
Ostschweiz

Überbetrieblicher Kurs 
(ÜK)

Qualifikationsverfahren 
(QV), IPA

Amt für Berufsbildung

Aufsicht über Lehre und 
Lehrbetriebe
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QV Allgemein
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Allgemeines zur IPA

IPA-GEWICHTUNG
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Eckdaten IPA

Dauer 70 т 90 Std. 
(10 Arbeitstage)

Geregelte 
Arbeitszeiten

Im Betrieb oder 
Kunde

Elemente Fokus 
Fachkompetenz

Projekt 
(mind. 50% 

Praxis)

Präsentation 
und 

Fachgespräch

Bewertung Nach 
Gütestufen

Qualität statt 
Quantität

Bewertung 
durch VF und 

EXP
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QV т Informationen zu PkOrg

PkOrg ist eine elektronische Plattform für die Durchführung der IPA
Elektronische Einreichung der Dokumente und Formulare
Kommunikation zwischen allen Beteiligten
Webseite: https://www.pkorg.ch
Schulungsvideos ALLE auf YouTube

Es braucht die Signatur des KAND für die Bestätigung zur Themenwahl!

Dokumente sind nur in PkOrg abrufbar (inkl. Präsentation der Infoveranstaltung)

Zugangsdaten werden den KAND bis 31.12.2025 per E-Mail versendet

https://www.pkorg.ch/ict/informatiker/
https://www.youtube.com/watch?v=-kJ0kbrUIkI
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QV ς Informationen zu PkOrg

Dokumentenbereich

Dashboard

Prozesse

Personen (Rollen)

Fachrichtung
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Für die Kommunikation mit dem Hauptexperten bitte ausschliesslich PkOrg 
verwenden (History  > Neuer Eintrag)!

Hinweis CEX (Nachricht an Jürg, Ferhat oder Thomas) - Nur in Ausnahmesituationen 
verwenden

IPA т Kommunikation
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Rollen  innerhalb der IPA
 
KAND
Lernender

BB
Berufsbildner

VF
Verantwortliche 
Fachperson

HEX (= VEX), NEX
EXP = HEX + NEX
Experte / Co-Experte /
Validierungsexperte

CEX
Chefexperte

Führt die IPA selbständig 
durch.

Allfällige Hilfestellungen 
durch Dritte sind 
vollständig und 
nachvollziehbar zu 
deklarieren.

Ist im Betrieb 
administrativ für die 
Ausbildung und somit 
auch für den korrekten 
Ablauf der IPA 
verantwortlich.

Legt das Thema sowie 
die detaillierte 
Aufgabenstellung der IPA 
fest; koordiniert die IPA 
innerhalb des Betriebes 
und begleitet den 
Kandidaten während der 
IPA.

?ĲƖШcċƨƓƣĲǂƓĲƖƣĲШ
ыĲŰƣƚƓƖŔĦőƣШĤĲŔШĬĲŰШ~E?Ш
ċƨĦőШĬĲůШéċũŔĬŔĲƖƨŰŊƚр
ĲǂƓĲƖƣĲŰьШƚŸƽŔĲШĬĲƖШ9Ÿр
EǂƓĲƖƣĲШƬĤĲƖƓƖƬŉĲŰШĬŔĲШ
7ĲƽĲƖƣƨŰŊĲŰШĬĲƚШé[ШƨŰĬШ
ŉƬőƖĲŰЯШĬŸťƨůĲŰƣŔĲƖĲŰШƨŰĬШ
ĤĲƽĲƖƣĲŰШĬŔĲШÂƖęƚĲŰƣċƣŔŸŰШ
ƚŸƽŔĲШĬċƚШ[ċĦőŊĲƚƓƖęĦőЮ

?ĲƖШcEñШŔƚƣШŰċĦőШĬĲƖШ
üƨƣĲŔũƨŰŊШĬĲƖШĬŔƖĲťƣĲШ
ŰƚƓƖĲĦőƓċƖƣŰĲƖШŉƬƖШu  ?ЯШ

77ШƨŰĬШé[ШƽęőƖĲŰĬШĬĲƖШfÂ Ю

cEñШҼШ EñШċũƚШÑĲċůШƽĲƖĬĲŰШ
ċũƚШEñÂШĤĲǍĲŔĦőŰĲƣ

Gesamtverantwortung für 
die Durchführung der IPA / 
des QV.
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Kandidaten und Kandidatinnen

Information:  KAND übernimmt die Verantwortung und holt die notwendigen 
Informationen ab und stellt seine Betriebsmittel sicher.

Durchführung: Einzelarbeit durch KAND, Umsetzung des Projektes gemäss 
Aufgabenstellung. 

Transparenz: Unterstützung und Hilfsmittel sind erlaubt und werden sorgfältig 
eingesetzt. Entscheidungen oder Gründe werden fachlich erläutert und sind für 
Aussenstehende nachvollziehbar beschrieben (essenziell für die Bewertung).
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Die vorgesetzte Fachperson

Verantwortung:  Der VF übernimmt die Begleitung des KAND und ist die erste 
Ansprechperson am Prüfungsort für die EXP

Aufgabenstellung:  Der VF legt die Aufgabe innerhalb der Rahmenbedingungen für 
die IPA fest. Verantwortung für den Inhalt und benötigten Betriebsmittel liegt bei VF!

Unterstützung:  Der VF ist Coach und Teil des Bewertungsteams in einer Person, 
Mehrbelastung im Zeitraum der IPA ist sehr wahrscheinlich, die 
Kommunikationswege sind gegeben
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Experten und Expertinnen

HEX: Hauptansprechpartner für KAND und VF während der IPA. 
EXP: EXP (HEX + NEX) begleiten VF und KAND durch die IPA. 

IPA-Aufgabenstellung:  EXP legen die Bedingungen für eine valide Prüfung (IPA) fest. 
Unterstützt bei Bedarf, den VF bei der Aufgabenstellung.

Fokus: Stellt die Durchführung sicher durch Validierung und Klärung vor Beginn der 
IPA mit KAND und VF. Besuche werden genutzt, um Fachwissen und aktuellen Stand 
abzuholen. Kritische Fragen sind erlaubt und können eventuelle Blinde Flecken 
aufzeigen.
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IPA т Prüfungserleichterung & Absenzen

Prüfungserleichterung: Vor Prüfung beantragen
Antrag beim Amt für Berufsbildung
Konkreter Vorschlag des Arztes bezüglich Erleichterung
Amt für Berufsbildung verfügt über Entscheid (mind. 2 Wochen!)
Erleichterung für die Ausbildung gilt nicht für das QV!

Verspäteter Arbeitsbeginn, ohne zwingende Gründe => Abgabetermin bleibt

Keine geplanten Unterbrechungen
Auch nicht Kurse, Hotline, Rekrutierung (Armee)
Unterricht an Berufsschule wird besucht
Aufgrund Krankheit, Unfall, etc. Meldung sofort an Experten, Arztzeugnis ab 1. Tag
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Vorbereitungen durch KAND

Aufträge/ Tasks: abschliessen und übergeben, Team informieren, 
Abwesenheitsmeldung

Vorlagen: Zeitplan-, Dokument-, Arbeitsjournal-Vorlagen erstellen

Wissen: Aufgabenstellung und Bewertungskriterien verstehen und bereit legen

Arbeitsplatz : ungestört, Tagesablauf von Ablenkungen befreien
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IPA-Ablauf

INF & MED
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Umfrage nur für die Lernenden

Wer plant oder hat bereits 
eine Probe IPA durchgeführt?
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Umfrage nur für die Lernenden
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IPA т Ablauf
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KAND lädt BB 
zu PkOrg ein

BB lädt VF in 
PkOrg ein oder 

meldet sich 
selbst als VF an

CEX lädt KAND 
zu PkOrg per
E-Mail ein



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

Registration der Personen

CEX lädt KAND 
zu PkOrg per

E-Mail ein

KAND lädt BB 
zu PkOrg ein

BB lädt VF in 
PkOrg ein oder 

meldet sich 
selbst als VF an
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IPA - Registration der Personen

Zugangsdaten für PkOrg werden im Dezember per Mail an die KAND versendet.

KAND lädt BB zu PkOrg ein (Deadline 05.01.2026!)

BB lädt VF zu PkOrg ein, oder registriert sich selbst als VF
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Aufteilung der Berufe:

INF: AULA

MED: Medienlounge 



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

IPA т Ablauf
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HEX und NEX 
wählen die zu 
betreuenden 
Arbeiten in 

PkOrg

Signieren der 
PA-Planung 

in PkOrg 
(KAND)

Ausarbeiten 
der PA-

Planung in 
PkOrg (VF)
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PA-Planung

HEX und NEX 
wählen die zu 
betreuenden 
Arbeiten in 

PkOrg

Signieren 
der PA-

Planung in 
PkOrg 
(KAND)

Ausarbeiten 
der PA-

Planung in 
PkOrg (VF)
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IPA т PA Planung

Zeitraum in dem die IPA gestartet  wird
Startblock 1: Erster IPA-Tag zwischen Mo, 23.02.2026 und Fr, 06.03.2026
Startblock 2: Erster IPA-Tag zwischen Mo, 09.03.2026 und Fr, 20.03.2026
Startblock 3: Erster IPA-Tag zwischen Mo, 23.03.2026 und Do, 02.04.2026
Startblock 4: Erster IPA-Tag zwischen Di, 07.04.2026 und Mo, 13.04.2026

Inhalt PA Planung
Titel +  Kurzbeschreibung der IPA
Startblock (Bereich, welcher der 1. Arbeitstag der IPA sein wird)
Handlungskompetenzbereiche (HKB)
Voraussichtlicher Durchführungsort

Freigabe durch KAND muss bis am 23.01.2026 abgeschlossen sein!
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IPA т Aufgabenstellung INF
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IPA т PA Planung

Wahl der Handlungskompetenzbereiche
Für die IPA müssen mind. 2 Handlungskompetenz-Bereiche (HKB) gewählt werden
Die Wahl dieser HBK beeinflusst, welche Kriterien im nächsten Schritt (Aufgabenstellung) 
gewählt werden können
Dies ist besonders relevant für Kriterium 13 und 14, welche unverändert übernommen werden 
müssen

Obligatorische HKB
Die HKB A ist immer Bestandteil der IPA und muss daher nicht separat ausgewählt werden
Neben HKB A müssen 1 oder 2  zusätzliche HKB für die IPA ausgewählt werden
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IPA т Ablauf
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Ausarbeitung 
der Aufgaben- 

stellung in PkOrg 
und Ab- 

stimmung mit 
dem HEX (VF)

Signieren der 
Aufgaben- 
stellung in 

PkOrg

Prüfung der 
Aufgaben- 

stellung (HEX)

Koordination 
des 

Validierungs- 
gesprächs mit 
KAND, VF und 

NEX (HEX)
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Detaillierte Aufgabenstellung

Prüfung der 
Aufgaben- 

stellung (HEX)

Ausarbeitung 
der Aufgaben- 

stellung in PkOrg 
und Ab- 

stimmung mit 
dem HEX (VF)

Koordination 
des 

Validierungs- 
gesprächs mit 
KAND, VF und 

NEX (HEX)

Signieren der 
Aufgaben- 
stellung in 

PkOrg
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IPA т Aufgabenstellung

8 individuelle Kriterien (nach S.M.A.R.T.) 
Kriterien sind aus dem Bildungsplan
Schwerpunkt der Arbeit widerspiegeln
Inhaltlich wichtige Elemente
Mögliche fachliche Entscheidungen 

0%-20% neuer Stoff

Lösungsweg möglichst offen, Serienarbeit nicht gestattet

Aufgabenstellung muss vom KAND signiert und somit als Prüfung akzeptiert 
werden!
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IPA ς Aufgabenstellung bei INF

??????????

Pflichtkriterien
(bei Kriterium 12 stehen 
zwei Varianten zur Auswahl)

Wahlkriterien
(zwei davon unverändert 
aus dem Katalog)

?A12-2

Teil A (50%)

A11

???????Doc8

???????
F&P10

Pflichtkriterien

(wie bisher)

Teil B (20%) Teil C (30%)
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IPA т Aufgabenstellung bei INF

Pflichtkriterien A1 bis A12
Allgemeine Kriterien die für alle Fachrichtungen gelten

Auswahl Pflichtkriterium A12 -1 oder 12-2

A12-1: Abnahme der Lösung
Wie erfolgt die Abnahme der Lösung?

A12-2: Qualitätsmassnahmen nach agilen Grundsätzen
Welche Qualitätsmassnahmen sind zu treffen?
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IPA т Aufgabenstellung bei INF

Pflichtkriterien A1 bis A12
Diese Kriterien gelten für alle IPAs

Auswahl Pflichtkriterium A12 -1 / 12-2
Auswahl zwischen eher sequenziellem und 
eher agilem Projektmanagement
Eines der beiden Modelle muss gewählt 
werden
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IPA т Aufgabenstellung bei INF

Unveränderbare Kriterien (13 т 14) 
Diese 2 Kriterien müssen unverändert  aus dem
Kriterienkatalog übernommen werden
(diese können in PkOrg nicht editiert werden)

Auswahl Wahlkriterien
8 Kriterien (15 т 22) dürfen individuell aus dem Kriterienkatalog 
übernommen oder angepasst werden
Es stehen nur die Kriterien aus dem bei der PA-Planung gewählten HKB 
zur Auswahl
Es ist erlaubt ein Kriterium komplett umzuschreiben und somit 
vollständig individuell zu schreiben
HBK A besitzt neben den Pflichtkriterien 1 bis 12 noch weitere Kriterien, 
welche zu Wahl stehen

F2F1

????????
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IPA т Aufgabenstellung bei INF

Unveränderbare Kriterien (13 т 14) 
Diese 2 Kriterien müssen unverändert  aus dem 
Kriterienkatalog übernommen werden (diese können 
in PkOrg nicht editiert werden)

Auswahl Wahlkriterien
8 Kriterien (15 т 22) dürfen individuell gewählt werden
Es stehen nur die Kriterien aus dem bei der PA-
Planung gewählten HKB zur Auswahl
Sie dürfen aus dem Kriterienkatalog übernommen 
werden oder angepasst werden
Es ist erlaubt ein Kriterium komplett umzuschreiben 
und somit vollständig individuell zu schreiben
HBK A besitzt neben den Pflichtkriterien 1 bis 12 noch 
weitere Kriterien, welche zu Wahl stehen
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IPA т Aufgabenstellung - Gütestufen
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IPA т Aufgabenstellung bei INF

Tipps für die Wahl der Kriterien
Der Kriterienkatalog gibt Orientierung lässt aber Spielraum die Kriterien 
auf die Arbeit zu individualisieren
Bei Anpassungen der Kriterien, diese bitte möglichst eindeutig und 
messbar formulieren, dies vereinfacht die Bewertung massiv
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IPA т Ablauf
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Teilnahme 
am 

Validierungs
-gespräch 

(VF)

Teilnahme 
am 

Validierungs
-gespräch 
(KAND)

Validierung 
und 

elektronische 
Freigabe der 
IPA in PkOrg



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

Teilnahme 
am 

Validierungs
-gespräch 

(VF)

Validierung 
und 

elektronische 
Freigabe der 
IPA in PkOrg

Validierung und Freigabe

Teilnahme 
am 

Validierungs
-gespräch 
(KAND)
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IPA - Validierung

INF: Experten validieren die Aufgabenstellung gemeinsam mit
allen Beteiligten an der Validierungssitzung 
Findet rund 5 Tage vor der Durchführung statt

Aufgabenstellung wird nochmals erläutert und offene Fragen geklärt
KAND muss alle Punkte vom Validierungsformular (D20)
vorgängig gelesen und verstanden haben (Regeln sind verbindlich)

Validierung muss durch KAND und VF signiert und somit als
Prüfung akzeptiert werden!
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IPA т Ablauf
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Betreuung (VF)

Durchführung der Arbeit nach den 
vorgegebenen Kriterien (KAND)

1. Besuch 
(HEX)

Abgabe der 
Arbeit, 

hochgeladen in 
PkOrg

weitere 
Besuche 

(HEX)
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Durchführung

Betreuung (VF)

Durchführung der Arbeit nach den 
vorgegebenen Kriterien (KAND)

1. Besuch 
(HEX)

Abgabe der 
Arbeit, 

hochgeladen 
in PkOrg

weitere 
Besuche 

(HEX)
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IPA т Durchführung Tag 1-3

Zeitplan, Struktur, Projektmethode, Informationen beschaffen
Dokumentation in Hochdeutsch und gegliedert in:

Teil 1 (obligatorische Kapitel, Kriterium: DOC-1) 
Teil 2 (Projekt-Dokumentation)

1. Besuch von Experten, erster Einblick in Dokumentation, Zeitplan, 
Arbeitsjournal, Dateiorganisation, Datensicherung

Entscheidungen werden gefällt

Erste erkennbare Umsetzungen in der Praxis und Dokumentation
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IPA т Durchführung Tag 4-6

Eigenleistungen sind klar erkennbar, Grundgerüst und Basisdienste 
funktionsfähig

Kommunikation und fremde Hilfe möglich т aber bitte transparent protokolliert. 
Arbeitsjournal für Protokollierung nutzen (ev. periodische Zustellung 
Arbeitsjournal mit HEX klären)

2. Besuch von Experten, Fokus auf die praktische Arbeit

Fortschritt der Arbeit bei ca. 60-80%
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IPA т Durchführung Tag 7 (Beispiel von Unvorhergesehenem)

Aufgabenstellung teilweise nicht erfüllbar:
Kann durch gleichwertige Kriterien bezüglich des Zeitaufwands und 
Schwierigkeitsgrad ersetzt werden

Ausschliesslich Job des VF und nur in Absprache mit EXP!

Sofortige  Rücksprache mit den Experten
Bewilligungspflichtig  durch den Experten
Schriftliche  ausführliche Dokumentation
Arbeit des KAND wird nicht unterbrochen, Abgabedatum bleibt
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IPA т Durchführung Tag 8-10

Praktische Arbeit in der Endphase
Testen, testen, testen!!!

Dokumentation überprüfen, Rechtschreibung korrigieren 
(Inhaltsverzeichnis, Quellenverzeichnis, CI/CD, etc.)

Praktische Arbeit mit Kriterienkatalog abgleichen
Darauf achten, dass keine Elemente in der Dokumentation vergessen gehen

Kurzfassung, Fazit in Ich-Form, Testkonzept, usw.
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IPA т Abgabe Tag 10

Dokumentation als PDF max. 50 MB
Zusätzlich sind 50 MB als Anhang (z.B. Source Code, etc.) möglich
Grosse Daten (z.B. Videos oder Rohdaten) verlinken auf Cloudspeicher

Abgabe der IPA Dokumentation in PkOrg
Vormittag 13:00:00.000 Uhr
Nachmittag 19:00:00.000 Uhr
PkOrg Serverzeit ist entscheidend!

Die IPA kann nur 1x eingereicht werden, Daten vorgängig kontrollieren
verspätete Abgaben Ą 0.5 Noten Abzug
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IPA т Abgabe Tag 10

mutig



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

IPA т Abgabe Tag 10

zu spät
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IPA т Ablauf
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Korrektur 
und 

Bewertung 
(VF)

Vorbereitung 
Präsentation 

(KAND)

Korrektur, 
Bewertung 

und 
Vorbereitung 
Fachgespräch

Präsentation 
und 

Fachgespräch

Bewertung 
Präsentation 

und 
Fachgespräch
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IPA т Korrektur

Korrektur und Bewertungsvorschlag erfolgt durch VF in PkOrg nach Abgabe

Bewertung von Teil A т Fachkompetenz (50%) und Teil B т Dokumentation (20%)
(Teil C - Präsentation & Demo/Fachgespräch (30%) nur durch EXP)

Zu jeder Bewertung ist ein sinnvoller Kommentar mit Bezug auf Seite, Kapitel, 
Überschrift, etc. vorhanden 

Nicht toleriert werden:  Unrealistische Bewertungen (alles erfüllt, kein Bezug),
Abstrafungen von KAND, falscher Bewertungsmassstab (z.B. Vergleich zur HF Diplomarbeit)

Das korrigierte Exemplar und das ausgefüllte Bewertungsformular (in 
PkOrg) dürfen dem KAND nicht mehr gezeigt  werden



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

IPA т Präsentation

Nach Abgabe der IPA-Dokumentation, in der Regel ca. 2 Wochen nach der IPA
Findet im Betrieb oder in unserem Gebiet (SG, AI, AR, FL, TG) statt

15-20min in Hochdeutsch und max. 10 min aussagekräftige Demo
Einleitung т Hauptteil т Schluss
Maximale Dauer von Präsentation und Fachgespräch: 1h

Zwingend anwesende Personen: KAND EXP (HEX und NEX)
VF darf ebenfalls teilnehmen, sofern KAND  einverstanden ist

Einfluss oder Eingreifen in keiner  Weise erlaubt, Keinen Einfluss auf die Bewertung

Kann auch ausserhalb des Lehrbetriebes an einem geeigneten Ort stattfinden
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IPA т Präsentation

Live-Demo vorgängig testen

Plan B bei Panne

Verschiedene Präsentations-Mittel verwenden т EXP überraschen

Publikum mit einbeziehen



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

IPA т Fachgespräch

Dauer: 30min; direkt im Anschluss an die Präsentation
Hochdeutsch oder Mundart (nach Absprache mit HEX)

Fragen aus vorbereiteten Themengebieten
Nur Themengebiete der IPA können geprüft werden

Zwingend anwesende Personen: KAND EXP (HEX und NEX)
VF darf ebenfalls teilnehmen, sofern KAND  einverstanden ist

Einfluss oder Eingreifen in keiner  Weise erlaubt, Keinen Einfluss auf die Bewertung

Präsentation und Fachgespräch werden ausschliesslich durch EXP bewertet
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IPA т Ablauf



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

Abschluss und 
Festlegung der 

Note
(CEX)



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

Abgabe

Abschluss und 
Festlegung der 

Note
(CEX)



© ICT-Berufsbildung Ostschweiz

IPA т Abgabe

CEX kontrollieren die Arbeit, IPAs aus dem gleichen Themengebiet werden 
verglichen und bei Bedarf nachjustiert. 

Bei Uneinigkeit überprüft CEX die Dokumente und Notizen von EXP und VF. 
Einzelne Gespräche finden statt und Note wird endgültig festgelegt und EXP 
und VF werden über den Entscheid informiert.

Noten werden festgelegt und dem Kanton elektronisch überwiesen. 
Notenkonferenz in Zeitraum Mitte Juni. KAND und Betrieb werden bis 
30.06.2026 über die definitive Entscheidung per Post und Onlinetool 
informiert.
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Vorbereitung

Tipps für einen erfolgreichen Abschluss


